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Herren Bezirksliga

TSV Obenhausen : TSF Ludwigsfeld 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

Schultheiß und Huber bereiten dem TSV Obenhausen den 
Weg zum Teamerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TSV Obenhausen am vergangenen Samstag im 7.
Saisonspiel auf die TSF Ludwigsfeld. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Berndl / Rechtsteiner ihre Gegner Müller / Jarde beim
eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Wenig Chancen ließen Chakroun / Berger am Nachbartisch beim
11:8, 11:7, 11:7 ihren Gegnern Jarde / Laub. Da gab es nichts zu rütteln. Schultheiß / Huber hatten
am Nachbartisch gegen Erndt / Pfister bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den Sieg von Maximilian Müller
konnte Denny Berndl im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Ralf
Rechtsteiner seinem Gegner Jürgen Jarde letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Hatem
Chakroun daraufhin beim 3:0 von Michael Erndt. Das war ein souveräner Sieg. Stark im Hintertreffen
war Gottfried Schultheiß nach einem Zweisatzrückstand, machte Jochen Laub dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch mit 3:2. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Huber seinen Gegner Tobias Jarde beim eher eindeutigen
3:0-Gewinn. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Fabian Berger in seinem Einzel gegen
Markus Pfister etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es am Nachbartisch für Denny Berndl beim 2:3 gegen Jürgen Jarde. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte daraufhin Ralf Rechtsteiner bei seiner Pleite gegen Maximilian Müller. Hatem Chakroun
gegen Jochen Laub hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Gottfried
Schultheiß gegen Michael Erndt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:7, 8:11, 11:6 in der
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Andreas Huber letztlich an der Hand, um sich gegen Markus
Pfister durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Die richtige Taktik hatte Fabian Berger beim
wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Tobias Jarde ab dem ersten Ballwechsel. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg des TSV Obenhausen geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2022 gegen den
TSV Neu Ulm, während die TSF Ludwigsfeld am 03.12.2022 gegen den SC Vöhringen antritt.

 Statistik:
 TSV Obenhausen

Doppel: Berndl / Rechtsteiner 1:0, Chakroun / Berger 1:0, Schultheiß / Huber 1:0 
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Einzel: D. Berndl 0:2, R. Rechtsteiner 0:2, H. Chakroun 1:1, G. Schultheiß 2:0, A. Huber 2:0, F.
Berger 1:1 

 TSF Ludwigsfeld
Doppel: Jarde / Laub 0:1, Müller / Jarde 0:1, Erndt / Pfister 0:1 
Einzel: J. Jarde 2:0, M. Müller 2:0, J. Laub 1:1, M. Erndt 0:2, M. Pfister 1:1, T. Jarde 0:2


